
Der Schul-, Kultur und Sportausschuss, der Bau- und Vergabeausschuss sowie der F inanz- und 

Rechnungsprüfungsausschuss haben die Vertagung der Vorlage beschlossen. Im Planungs- 

und Umweltausschuss wurde über die Antragspunkte der Vorlage in Einzelabstimmung ab-

gestimmt. 

 

Ratsherr Janetzky stellt einen Antrag auf Vertagung der Vorlage.  

 

Der Hauptausschuss lehnt im Rahmen seiner Vorberatung eine Vertagung der Vorlage mit 1 

Ja-Stimme, 10 Nein-Stimmen und 0 Enthaltungen ab. 

 

Ratsherr Kühl teilt mit, es läge ein Änderungsantrag der BfB-Ratsfraktion wie folgt vor, 

 

„Die Ratsversammlung möge beschließen: 

 

1. Es erfolgt gemäß Punkt 1 Kenntnisnahme der Drucksache  

2. Die Punkte 2 - 6 werden zurückgestellt bis nachfolgende Punkte zur Beratung in den zu-

ständigen Gremien vorliegen:  

1. Die Verwaltung erstellt eine wirtschaftliche Gesamtbetrachtung mit einer belastbare Kosten- 

Nutzenaufstellung für die nächsten 20 Jahre, die folgendes gegenüberstellt: 

a) wie in Drucksache 1188/2018/DS beschrieben - Weiterbau und Betrieb des Kiek in! in der 

vom Verwaltungsrat beschlossenen und Vorstand vorgeschlagenen Form.  

b) wie in Mitteilungsvorlage 0562/2018/MV beschrieben - Alternative Optionen zu dem be-

stehenden Immobilienkonzept - Herrichtung der Helene-Lange-Schule für die VHS, neue 

Räumlichkeiten für das Tiefbauamt, Anmietung Internatsräume, Verkaufserlös Gartenstraße 

32.  

 

In der Aufstellung sind die Einnahmen von Jugendherberge, Hostel und Raumvermietung mit 

einzubeziehen, sowie Kosten für Denkmal- und Klimaschutz.  

Zudem ist der zu erwartende Verlustausgleich des Kiek in! nach Durchführung der Maßnahmen 

anzugeben. Ratsfraktion Bündnis für Bürger  

 

2. Vorschlag der Verwaltung zur Weiterbeschäftigung von derzeit mindestens 35 Mitarbeiter-

plätzen, die im Falle des Verkaufs vom derzeitigen Kiek in! Gebäude wegfallen würden.“ 

 

Im Rahmen seiner Vorberatung lehnt der Hauptausschuss den Änderungsantrag mit 1 

Ja-Stimme, 9 Nein-Stimmen und 1 Enthaltung ab. 

 

Ratsfrau Kringel beantragt, über die Ziffern der Vorlage einzeln abzustimmen. 

 


